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Liebe Mitglieder der Pfarreien, 
 
Wenn wir in diesem Jahr auf Weihnachten zugehen,  
erleben wir zur Zeit große Unsicherheiten: 
Die Lage in der Welt, in unserem Land, in der Kir-
che. Dazu fragen wir uns, wie es im persönlichen 
Leben weitergeht. 
In all die Ungewissheit hinein hören wir die weih-
nachtliche Botschaft der Hoffnung, die uns trotz-
dem auch für das kommende Jahr Trost und Stütze 
sein kann. In der Kirche stehen wir an der Schwelle  
zum  Heiligen Jahr 2025.  

      Es ruft uns auf, Pilger der Hoffnung zu sein.  
Die weihnachtliche Botschaft: „Frieden den Menschen auf Erden“  
trifft auf unsere Hoffnung, dass es im nächsten Jahr Wege zum Frieden gibt:  
in der Welt und im eigenen Leben. 
 
So wünsche ich Ihnen und Ihren Pfarreien friedliche  
Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr! 
 
       Wolfgang Dettenthaler 
       Leitender Pfarrer 
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Wir beten für unsere 
Verstorbenen 

 

 
 

Maria Luckert, Gräfenneuses 

Hildegunde Dennert-Kremer, Schlüsselfeld 

Josef Ries, Aschbach 

Thomas Dölz, Aschbach 

Hermine Deuringer, Aschbach 

 

 
 

 

Der Herr gebe ihnen  
die ewige Ruhe. 

30 
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08:45 El R Messfeier mit Adventskranzsegnung  

✝ Hildegard Galster zum Sterbetag, leb. und  
   verst. Angehörige 

 

10:30 Sf Det Messfeier mit Adventskranzsegnung  

✝ Paul u. Anneliese Fuderer, ✝ Tochter Gundi  
✝ Angehörige d. Familien Zink, Ott u. Sendner  
✝ Maria Engert, ✝ Betty Neuner, ✝ d. Familien Engert  

   u. Neuner  
✝ Peter Peppel u. ✝ Andreas Zimmermann 

 

10:30 Wa R Messfeier mit Adventskranzsegnung  
   und Vorstellung der Erstkommunionkinder 

2. Seelenamt für ✝ Maria Wichert, ✝ Adam Wichert,  

   ✝ Anita Beck zum Sterbetag  
✝ Anna Uebel zum Sterbetag, ✝ Josef Uebel  
✝ Koch, Bayer, Panzer, Lang, ✝ Willi Koch, 

   ✝ Ordensschwestern 
   

 

10:30 Gei Kol Messfeier mit Adventskranzsegnung  
   und Vorstellung der Erstkommunionkinder aus Geiselwind 

und Breitenlohe 

   ✝ Elfriede Dotterweich 

✝ Josef Dietmeyer  

✝ Roswitha Heckel (zum Geb.)  
✝ Georg Neuner u. Eltern  ✝ Adalbert u. Rudolf Römer  

   u. Eltern 

   ✝ Rita u. Hans Seitz 
 

15:00 Sf - Kind- und Familiengerechter Gottesdienst  
 
 

 
 

09:00 Sf - Ökumenischer Frauentreff zur Frühstückzeit  

   Adventstreffen im Pfarrzentrum 

 

14:00 Ab Det Messfeier  

   ✝ Senioren  
   anschl. Seniorennachmittag im Advent 

 

17:30 Wa R Messfeier Rorate  
✝ Alfred Fischer, ✝ Erhard Kaiser, ✝ Beate Breun und  

  Dienstag, 03.12.2024 Hl. Franz Xaver, Glaubensbote 

 

Abkürzungen: 
 

Sf =   Schlüsselfeld 

Mk =   Marienkapelle 

Tf  =  Thüngfeld 

Hh  =  Heuchelheim 

Rb  =  Rambach 

Eb  =  Eckersbach 

Ab  =  Aschbach 

Wü  =  Wüstenbuch 

Zi  =  Ziegelsambach 

Rm  =  Reichmannsdorf 

Md  =  Untermelsendorf 

Brl  =  Breitenlohe 

Gei  =  Geiselwind 

App  =  Appenfelden 

Bhö =  Burghöchstadt 

Obr =  Oberrimbach 

Ilm  =  Ilmenau 

Grä  =  Gräfenneuses 

Abk  =  Autobahnkirche 

Wa =  Wachenroth 

El =  Elsendorf 

La =  Lach 

Müh =  Mühlhausen 

Pos =  Possenfelden 

 

Det  =  Pfr. Wolfgang Dettenthaler  

R  =  Padre Gabriel Ramos 

Kol =  Pfarrv.Joseph Kollathuparampil 

JM =  Pfr. Joseph Maria Michael 

DZ =  Diakon Adalbert Zink 

AW =  Auswärtiger Priester 

…………………………………………………… 

AF =   Dr. Andrea Friedrich 

PK  =   Gemeinderef. Petra Kleineisel 

PS =   Gemeinderef. Peter Segna 

…………………………………………………... 

AA =   Annemarie Ansorge 

EF =   Gertrud Ebitsch-Frank 

Fe  =   Gerhard Feller 

GS =   Gerlinde Stütz 

Kr =   Josef  u. Bernadette Krug 

Li =   Margarethe Lindner 

MP =   Monika Pflaum 

MS  =   Manuela Strohofer 

MO =   Margarete Ott 

MT =   Monika Tregoning 

MD =   Marga Durmann 
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Auf Entdeckungstour… 
in unserem Seelsorgebereich in 
St. Gallus/ Oberscheinfeld 

Natürlich ist mir klar, dass das 
nicht überall mehr machbar ist, 
aber wenn ich darauf treffe, freut 
es mich doch: eine Kirche, die 
jeden Tag geöffnet ist, wie in St. 
Gallus/Oberscheinfeld.  
 
 
 

 
 
 
 
 
Die massive Seitentür – eine ge-
lungene Komposition aus Holz  
und Metall – lässt sich leicht öff-
nen und bevor ich in die denk-
malgeschützte Kirche, die im 
Chorraum sogar Elemente aus 
dem 15. Jahrhundert vorzeigen 
kann, eintrete, bleibe ich an der 
Schwelle stehen. Mein Blick fällt 
auf das Kirchenfenster, das der 
Seitentür fast gegenüberliegt. Ist 
das nicht ein Bild für das, was 
die Kirchengebäude einem Men-
schen zu geben haben? 
Wenn ich die Schwelle der Kir-
chentür übertrete, darf ich meine 
Außenwelt ablegen: Belasten-
des, Anstrengendes, Fordern-
des. Das Innere der Kirche lädt 
mich zum Innehalten, zum Auf 
tanken, zur neuen Inspiration 
ein. All’ das kann ich mir nicht 
selber geben, sondern wird mir 
von dem gewährt, dessen Nähe 
wir nach wie vor in einer Kirche 
sehr deutlich spüren können. Ich 
trete aber nicht in einen abge-
schlossenen heiligen Raum ein, 
sondern die Außenwelt blitzt ja  
 
 

 

 
 
 
 
 
geradezu durch die Fenster her
ein. Als ob sie sagen wollte: ich 
warte schon auf dich, wenn du 
gestärkt, ermutigt, befreit, gerdet 
und gehimmelt wieder heraus-
trittst.
Ich bin eine große Befürworterin 
von Open
Gottesdiensten an anderen Or-
ten etc. Aber diesen notwendi-
gen Wechsel von Außen und In-
nen, Menschen
die natürlich zusammengehören, 
aber zeitweise auch getrennt er-
lebt werden müssen, können nur 
sakrale Räume wie unsere Kir-
chen garantieren.
„Ich bin die Tür; wer durch mich 
hineingeht, wird gerettet werden
heißt es im zehnten Kapitel des 
Johannesevangeliums. Mich er-
innert dieser Satz an die Zeit, die 
ich in einem Pfarrhaus lebte und 
mehrere Jahre lang unterschied-
lichen Geflüchteten Kirchenasyl 
gewähren konnte. Da ist eine 
Kirchentür buchstäblich eine Ret-
tung, eine Öffnung zu einem ge-
schützten Raum. Aber auch bei 
 
 
 

      Auf Entdeckungstour in unserem Seelsorgebereich                       St. Gallus  Oberscheinfeld
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geradezu durch die Fenster her 
ein. Als ob sie sagen wollte: ich 
warte schon auf dich, wenn du 
gestärkt, ermutigt, befreit, gerdet 
und gehimmelt wieder heraus-
trittst. 
Ich bin eine große Befürworterin 
von Open-Air-Gottesdiensten, 
Gottesdiensten an anderen Or-
ten etc. Aber diesen notwendi-
gen Wechsel von Außen und In-
nen, Menschen- und Gotteswelt, 
die natürlich zusammengehören, 
aber zeitweise auch getrennt er-
lebt werden müssen, können nur 
sakrale Räume wie unsere Kir-
chen garantieren. 
„Ich bin die Tür; wer durch mich 
hineingeht, wird gerettet werden“ 
heißt es im zehnten Kapitel des 
Johannesevangeliums. Mich er-
innert dieser Satz an die Zeit, die 
ich in einem Pfarrhaus lebte und 
mehrere Jahre lang unterschied-
lichen Geflüchteten Kirchenasyl 
gewähren konnte. Da ist eine 
Kirchentür buchstäblich eine Ret-
tung, eine Öffnung zu einem ge-
schützten Raum. Aber auch bei  
 
 
 

 
 
 
 
 
den viel weniger dramatischen 
Situationen sollte eine Kirchentür  
einen Weg zu einer heilvollen 
und stärkenden Erfahrung eröff-
nen. 
Ein Dank sei mit dem Blick auf 
die offene Oberscheinfelder Kir-
chentür an alle ausgedrückt, die 
durch ihren Dienst Kirchen offen-
halten, Kirchen schmücken und 
sauber halten, Kirchen mit gut 
sortierten Infomaterialien zum 
Mitnehmen ausstatten und mit  
ihrem Wesen und Verhalten Re-
präsentant oder Repräsentantin 
einer offenen Kirche darstellen. 
 
Dr. Andrea M. Friedrich 

Auf Entdeckungstour in unserem Seelsorgebereich                       St. Gallus  Oberscheinfeld 

33 



- 10 - 

      Friedenslicht aus Bethlehem 2025                                             

Das Friedenslicht  aus Bethlehem wird  nach den derzei-

tigen Planungen von den Pfadfindern am Sonntag, 

den 15.12.2024 Deutschland erreichen. Wo überall 

Aussendungsfeiern stattfinden ist auf der Seite des Frie-
denlichts  

( https:/ / www.friedenslicht.de/ )  v eröffent licht.  

 

Wir gehen davon aus, dass  das Friedenslicht in der 

Woche vor dem dritten Adventssonntag in unseren 
Kirchen zur individuellen Abholung bereit stehen wird.  

 

Ein Austragen des Lichtes findet nur vereinzelt statt und jeder, der es möchte, 

muss es selbst abholen oder sich ggfs. mit Nachbarn oder Freunden absprechen 

und es sich mitbringen lassen oder anderen das Licht bringen.  

 
 

Das Licht kann abgeholt werden:  

 
 

Schlüsselfeld 

Pfarrkirche  St. Johannes der Täufer  

Öffnungszeit: 08.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Preis 4,00 € 

 

Thüngfeld  
Kirche St. Bartholomäus 

Öffnungszeit: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr , Preis 4,00 € 

 

Heuchelheim 
Die Öllichter und das Friedenslicht stehen an folgenden Tagen zur Abholung in 

der Kirche bereit.  

Falls die Kirche verschlossen ist, melden Sie sich bei Frau Rückel. 

Der Preis beträgt 4,00 € pro Stück. 

Samstag, 21.12. von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 22.12. von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

Montag, 23.12. von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Eckersbach 
Kirche St. Marien  

Die Siebentagesbrenner liegen in der Kirche am 3. und 4. Adventsonntag und am 

Dienstag den 10.12.2024  zum Gottesdienst zur Selbstabholung 

für 4,00 € bereit. 

34 
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Friedenslicht aus Bethlehem 2025                                              

 

Rambach 

Kirche St. Sebastian 
Das Licht kann am Dienstag,17.12.2024,  

nach dem Gottesdienst mitgenommen werden. Preis 4,00 € 

 

Aschbach 

Öffnungszeit: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Das Friedenslicht steht ab 18.12.2024 in der Kirche zur Abholung bereit. Es wird die-

ses Jahr nicht allgemein an alle Häuser ausgetragen. Aber vielleicht sprechen Sie 

sich mit Ihren Nachbarn ab und bringen Ihnen das Licht mit, wenn Sie es für sich 

holen gehen. Dauerkerzen sind nach den Gottesdiensten in der Sakristei zum Preis 

von 4,50 € erhältlich. 
 

Geiselwind 

Pfarrkirche St. Burkhard  

Das Licht steht in der  Kirche ab  

19/ 20.12.2023 zur Abholung bereit  
( 21 Türchen des Weihnachtsglanz-Adventskalenders)  

Öffnungszeit: 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

 

Reichmannsdorf 
Kirche St. Sebastian  

Das Bethlehemlicht ist am Freitag, 20.12.2024 und Samstag, 21.12.2024 von 15 Uhr 

bis 15.30 Uhr, in der „Alten Kirche“ und am Samstag, 23.12.2023, vor und nach der 

VAM in der „Alten Kirche“ erhältlich.  

Kosten für ein 7 Tage Öllicht 4,00 € 
(Wenn möglich das Geld passend mitbringen.) 

 

Wachrenroth -  

Elsendorf 

Kirche St.  Gertrud  
Wachenroth 

Kirche St. Laurentius   

Elsendorf 

Das Friedenslicht  kann nach 

der Kindermette, Christmette 
und auch an den zwei  

Weihnachtsfesttagen in der 

Kirche abgeholt werden.  

Preis 4,00 € 
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         Wertefachtag            

36 
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  Informationstag - Berufe in der Kirche   

 

Ausbildung?  Studium?  Weltwärts oder FSJ?  

Info-Veranstaltung zu sozialen und kirchlichen Berufen 
 
 

 
Die Diözesanstelle " Berufe der Kirche"  lädt auch dieses Jahr wieder zum 
Infonachmittag in das Bistumshaus St. Otto ein. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren aus " erster Hand" , d.h. von 
Vertreter/ innen 
der Universitä-

ten, Fachhoch-
schulen, den 
Berufsfachschu-

len und den wei-
teren Ausbil -
d u n g s s tä t ten 

welche Ausbil-
dungswege, Be-
rufsfelder und 

Zukun ft s chan -
cen der Arbeit-
geber Erzbistum 

Bamberg zu bie-
ten hat.  
Außerdem gibt 

es Infostände mit Möglichkeit zum Gespräch mit Ausbildungsbegleitern 
und Vertretern der verschiedenen Berufsgruppen. 
Ehemalige „FSJler“ werden von ihren Erfahrungen berichten und die Stelle 

„weltwärts“ wird über den Weltfreiwilligendienst informieren. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 31.01.2025 von 15.00-17.00 Uhr im Bis-
tumshaus St.Otto in Bamberg statt. Für die Teilnehmer entstehen keine 
Kosten. Eine Anmeldung bis Dienstag, 28.01.2025 ist für eine gute Planung 

erforderlich. 
 
Informationen, Flyer und Anmeldung an der Diözesanstelle 

 " Berufe der Kirche"   
( Tel.: 0951-502-2231 oder www.berufe-der-kirche-bamberg.de) . 
 

37 
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         Dreifrankeneck Gottesdienste         

 
Rund um die Gottesdienste in unserem Pastoralraum 
Wir setzen mit unserer Gottesdienstplanung viele der Vorgaben unse-
rer Diözese um. Es gibt einen Ort an dem am Sonntag immer um 

10.30 Uhr eine Eucharistie gefeiert wird: das ist Schlüsselfeld. In allen 
anderen Pfarreien und Filialen finden nach bestimmten Kriterien regel-
mäßig Messfeiern statt. Besondere Anlässe wie Patrozinium oder 
Kirchweih werden auch in kleinen Kirchen und Orten gefeiert und füh-
ren dann ggfs. zu einer zeitlichen Verschiebung der Messfeier in der 
Pfarrei. 

Die Zeiten der Messfeiern am Wochenende  (Samstag: 19.00 Uhr und 
Sonntag: 8.45 Uhr und 10.30 Uhr) sind im gesamten Seelsorgebereich 
fest abgesprochen und werden normalerweise nicht durchbrochen. 
Messfeiern unter der Woche sind in der Zeit flexibel, müssen aber für 
alle Dienste (Mesner, Organisten, Ministranten) möglich sein.  

Die Anzahl der Messen, die ein Priester maximal am Wochenende fei-
ern darf ist begrenzt.  
Zwei zusätzliche Messfeiern sind durch den kind- und familiengerech-
ten Gottesdienst um 15.00 Uhr am 1. Sonntag  im Monat in Schlüssel-
feld und am 3. Sonntag im Montag in Wachenroth gegeben.  
Die Messfeiern werden durch die Wortgottesfeiern von unseren Wort-

gottesdienstbeauftragten ergänzt. Danke an alle, die sich hier einbrin-
gen.  
Wir haben in unserem Pastoralraum noch ein reiches Angebot an Got-
tesdiensten und Messfeiern und sollten dies auch zu schätzen wissen, 
auch wenn es nicht immer zur persönlichen Wunschzeit ist. In den 
Leitlinien für Gottesdienste in den Seelsorgebereichen, die unser Erz-

bischof in Kraft gesetzt hat, ist zu lesen: „der Wunsch nach angeneh-
meren Gottesdienstzeiten hat insgesamt keine Priorität.“ 
Man kann durchaus seine Wunschzeit bekommen, wenn man wenige 
Minuten Fahrt in eine Nachbarpfarrei auf sich nimmt – an den Feierta-
gen praktizieren das inzwischen schon viele Gemeindemitglieder: sie 

suchen sich die Festgottesdienste nach der Wunsch-Uhrzeit aus und 
fahren dann zum jeweiligen Ort.  
Nutzen wir die Vielfalt der Gottesdienste, die wir jetzt noch haben und 
finden uns zur Feiergemeinde zusammen, solange es noch möglich ist. 

38 



- 15 - 

   Heiliges Jahr 2025 

Papst Franziskus hat das Jahr 2025 als Heiliges Jahr 
ausgerufen. Es steht unter dem Motto: „Pilger der 
Hoffnung“ und soll in einer Welt, die sehr stark von 
Gewalt, Hass und Kriegen, von Ängsten und Pessi-
mismus geprägt ist, Hoffnung schenken. Die bibli-
sche Grundlage für das Motto des Jubiläumsjahres 
geht auf den Apostel Paulus zurück, der im Brief an 
die Römer schreibt: „Die Hoffnung aber lässt nicht 
zugrunde gehen; denn die Liebe Gottes ist ausge-
gossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, 

der uns gegeben ist.“(Röm 5,5) Mit dem Pilgern verbindet der Papst das 
gemeinsame Suchen und Gehen von Wegen, die uns aus dem Glauben 
neue Hoffnung schenken.  
Mit der Öffnung der Heiligen Pforte in St. Peter in Rom wird das Heilige Jahr 
für alle eröffnet.  
Im Erzbistum Bamberg eröffnen wir am 29.12.2024 das Jubiläumsjahres mit 
einem Pilgerweg von St. Martin zum Dom mit Pontifikalamt 
In den Pfarreien kann es am 31.12.2024 mit Glockenläuten und Gebet zum 
Beginn der Silvestergottesdienste begonnen werden.  
In unserem Seelsorgebereich wird es am 28.04.2025 einen bistumsübergrei-
fender Glaubensweg von Rödelsee nach Iphofen mit Bischof Dr. Franz Jung 
und Erzbischof Herwig Gössl geben.  
Die Bamberger Wallfahrt findet mit dem Bayerischen Pilgerbüro vom 11.-
17.05.2025 mit Erzbischof Herwig Gössl und Domkapitular Dr. Norbert Jung 
statt. 
Das Heilige Jahr endet am 28.12.2025 im Erzbistum Bamberg und mit der 
Schließung der Heiligen Pforte in Rom am 06.01.2026. 
Sicherlich wird es im Laufe des Jahres noch weiter Angebote und Veranstal-
tungen zum Heiligen Jahr mit dem Thema „Pilger der Hoffnung“ geben. 
Sie werden hier veröffentlicht: Veranstaltungen, Termine, Impulse & Materi-
alien: www.heiliges-jahr.erzbistum-bamberg.de 
Schon jetzt gibt es in Schlüsselfeld einen Glaubensweg der Hoffnung immer 
am 2. Freitag im Monat um 18.00 Uhr, Treffpunkt Pfarrzentrum Schlüssel-
feld. 
13. Dezember 2024 – Hoffnungszeichen Krippe 
10. Januar 2025 - Hoffnungen – enttäuscht, erfüllt? 
14. Februar 2025 - Biblische Hoffnung 
14. März 2025 - Hoffnung für eine lebenswerte Welt 
25. April 2025 - Hoffen über alles hinaus 
Die Termine können als Ganzes oder einzelne Einheit besucht werden. Wir 
werden an jedem Termin ein kleineres Wegstück im Freien miteinander ge-
hen und mit einer kleinen Agape im Pfarrzentrum abschließen. Bitte wählen 
Sie wetterfeste Kleidung und bringen sich eine Lichtquelle mit. 
Unser Glaubensweg startet jeweils am Freitag um 18.00 Uhr am Pfarrzent-
rum in Schlüsselfeld und endet nach einer Wegstrecke im Freien auch wie-
der dort. 
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 Adveniat Sammlung 2024             

Krippenopfer der  

Kinder 
 

Die Opferkästchen  
können vom  
24.12. - 06.01.2025  

während der  
Gottesdienste 

abgegeben werden. 
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  Sternsinger Sammlung 2025              

Rechte von Kindern im Mittelpunkt der 67. Aktion Dreikönigssingen 

Bei ihrer 67. Aktion werden die Sternsinger ihre Stimme erheben und deut-
lich machen, wie wichtig die Kinderrechte für Mädchen und Jungen in aller 

Welt sind. Kinder überall haben das Recht auf Nahrung, Bildung und Ge-
sundheitsversorgung. Sie verdienen den Schutz vor Krieg, Gewalt und Miss-

brauch. Zugleich ma-
chen die kleinen und 

großen Königinnen und 

Könige auf die Proble-
me bei der Umsetzung 

der 1989 von den Ver-
einten Nationen verab-

schiedeten Kinderechts-
konvention aufmerk-

sam. Denn zahllose Not  
leidende und benachtei-

ligte Kinder auf allen 
Kontinenten warten 

immer noch auf deren 

konkrete Umsetzung 
vor Ort. Ihr Wohl und 

ihre Würde werden 
nicht gewahrt und nicht  

geschützt. 
 

Zum Jahresbeginn 2024 
hatten die Mädchen 

und Jungen bei der 66. 
Aktion in 7.622 Pfarrge-

meinden rund 46 Millio-

nen Euro gesammelt. 
Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigssingen weltweit Projekte in 

den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, soziale Integration 
und Nothilfe. Bundesweit eröffnet wird das Dreikönigssingen am 28. De-

zember in Paderborn (Erzbistum Paderborn).  
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         Bildungshaus Kloster Schwarzenberg       
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                                    Studienreisen 2025 
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         Pfarrei St. Johannes Schlüsselfeld        
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Unsere Pfarrkirche ist nach der gelungenen Außen- und Innensanierung in 
einem guten Zustand.  Das Pfarrzentrum, das erst 2006 erbaut wurde dient 
den verschiedenen Gruppierungen der Pfarrei und kann auch für private Fei-
ern gebucht werden. Unsere Marienkapelle hat heuer ihr 300 jähriges Jubilä-
um gefeiert. Unser Pfarrhaus, das 1835 erbaut wurde mit der danebenliegen-
den Pfarrscheune die noch älter ist muss auch unterhalten werden. Diese fünf 
Gebäude sind zwar in einem relativ guten Zustand, bedürfen aber einer lau-
fenden Überwachung. Auf der Empore der Pfarrkirche an einer Bank muss 
schon wieder ein Wurmbefall bekämpft werden. Für die Eingangstüre in der 
Pfarrkirche die klemmt brauchen wir auch einen Schreiner. Die Dachrinnen 
am Pfarrhaus sind auf drei Seiten nicht mehr dicht, wir warten auf den Instal-
lateur. In der Pfarrscheune muss eine Säule die einen Unterzug trägt statisch 
geprüft werden. Die Kirchenverwaltung übernimmt die Verantwortung für 
diese fünf Gebäude in finanzieller und technischer Hinsicht. Danke für die 
Gottesdienstbesuche im Jahr 2024, auch für die große Spendenbereitschaft 
ein herzliches Vergelt’s Gott. Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin, damit 
unsere Pfarrkirche mit Pfarrzentrum der besondere Mittelpunkt der Pfarrei 
bleibt.  
Der erneute Erweiterungsbau für die Kindertageseinrichtung St. Johannes d. 
T. den die Stadt Schlüsselfeld errichtet hat ist auch fertiggestellt. Allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, besonders den Ehrenamtlichen, Anerkennung 
und Dank für den Dienst in unserem Kindergarten. 
Für unsere Marienkapelle wurde für die Sakristei eine neue Digital-Hauptuhr 
Gamma Neo angeschafft.  Diese Uhr dient auch als zentrale Schaltautomatik 
für die Leuteanlage. Die Leutezeiten laufen somit wieder genau. Die Kosten 
für diese Uhr in Höhe von 3.084,49 € hat die Marienkapellenstiftung Ge-
schwister Obermayer übernommen. Dafür Herzlichen Dank! 
Wir bedanken uns beim Mesner-Team, den Ministrantinnen und Ministran-
ten, bei allen Gruppen, die für die Pfarrei tätig sind, beim Seelsorgeteam 
Herrn Pfarrer Wolfgang Dettenthaler, Padre Gabriel Ramos, Pfarrer Josef und 
der Gemeindereferentin Petra Kleineisel, sowie bei unserem Verwaltungslei-
ter Dr. Plötz, unserer Pfarrsekretärin Renate Krug und bei den vielen Ehren-
amtlichen, die während des Jahres, gesehen oder ungesehen, in verschiede-
nen Diensten tätig sind.  
 
Wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Advents– und 
Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr alles Gute, vor 
allem Gesundheit und Got-
tes Segen. 
 

Für die Kirchenverwaltung 
Schlüsselfeld                                                      
Georg Dennert,  
Kirchenpfleger 

                  Kirchenverwaltung Schlüsselfeld 
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Das Jahr 2024 brachte für uns eine Überraschung. Nach 50 
Jahren zeigte unsere Kirchenorgel starke Schwächen auf. 
Wir mussten handeln. Über das Musikhaus Thomann wurde 
die passende Orgel für Eckerbach gefunden. Die Sakralorgel 
Viscount Unico CLV 4 wurde für 9.240,80 € angeschafft. Wir 
wünschen unserer Organistin Elke Friedrich viel Freude mit 
der neuen Orgel. 
 
Allen 
Vier-

zehnheiligen Wallfahrern 
ein herzliches Dankeschön. 
Neben den 15 Fußwallfah-
rern nahmen heuer zum 
ersten mal auch 12 Rad-
wallfahrer teil.  
Die Kirchenverwaltung sagt 
Danke, Danke allen Spen-
dern, Gottesdienstbesuche-
rinnen und Besuchern. Für 
den monatlichen Kirchen-
putz und Blumenschmuck 
während des ganzen Jahres 
allen Familien ein herzliches 
Dankeschön und Ver-
gelts`Gott. 
Danke Herrn Pfarrer 
Dettenthaler, unserem Pad-
re Gabriel Ramos, Pfarrer 
Joseph, unserer Gemeinde-
referentin Petra Kleineisel, 
unserer Organistin Elke 
Friedrich, unseren Minist-
ranten, unserem Lek-
torenteam, unserer 
Pfarrsekretärin Frau Krug und allen Mitgliedern der Kirchenverwaltung. 
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen wünscht Euch allen die Kirchenverwaltung Eckersbach. 
 
    
     Für die Kirche Eckersbach 
     Georg Dennert, Kirchenpfleger 

        Kirchenverwaltung Eckersbach                                                                                Kirchenverwaltung
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Höhepunkt in diesem Jahr war ohne Zweifel die Seg-
nung und Installation der Statue vom Heiligen Josef 
am 1. Mai 2024 in unserer Kirche.    
Dank der großzügigen zweckgebundenen finanziellen 
Unterstützung einer Familie und mit finanzieller Un-
terstützung der Kirchenstiftung Heuchelheim konnte 
für die Ortskirche, die den heiligen Josef als Schutz-
patron ehrt, eine 100cm hohe Josefs Figur, liebevoll in 
Handarbeit geschnitzt aus Lindenholz, mit Ölfarben 
handbemalt sowie in echt Gold beschichtet in Südtirol 
hergestellt, installiert werden. Ein lang ersehnter 
Wunsch nach einer Josefs Figur, dem Schutzpatron 
der Heuchelheimer Kirche ging damit in Erfüllung. Nochmals herzlichen Dank 
der Spenderfamilie. Der würdigen Segensfeier durch H.H.Pfarrer Dettentahler 
folgte ein gemütliches Beisammensein mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 
 
Die Kirchenverwaltung Heuchelheim sagt allen Helferinnen und Helfern Danke 
für ihre Unterstützung das Jahr über. Herzlichen Dank für die Spenden in den 
Gottesdiensten. Danke unserer Mesnerin Frau Rückel, sie übt nicht nur den Mes-

nerdienst aus, sondern Pflegt das 
Gotteshaus, den Kirchgarten und alles 
was dazu gehört. Danke an Frau Gerti 
Feller, sie sorgt für den schönen Blu-
menschmuck. Danke den Organisten 
und auch unseren eifrigen Ministran-
ten. Danke Herrn Pfarrer Dettentha-
ler, Patre Gabriel Ramon, Pfarrer Jo-
sef, Gemeindereferentin Petra Kleinei-
sel, Diakon Addi Zink, Wortgottes-
dienstleiter Josef Krug, Frau Renate 
Krug vom Pfarrbüro und den Mitglie-
dern der Kirchenverwaltung Heuchel-
heim für all das, was Sie für unsere 
Kirchengemeinde in Heuchelheim 
Gutes getan haben. 
 
Die Mitglieder der Kirchenverwaltung 
Heuchelheim wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr viel Glück, Gesundheit 
und Gottes Segen. 
      
Für die Kirchenverwaltung  
Heuchelheim 
Gerhard Feller, Kirchenpfleger 

Kirchenverwaltung Eckersbach                                                                                Kirchenverwaltung Heuchelheim 
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Ökum. Frauentreff - Jubiläum im Oktober 
                          - 25 Jahre - 
 

Am Samstag, 12. Oktober 2024 feierte der 
ökumenische Frauentreff zur Frühstückszeit 
in Schlüsselfeld sein 25-jähriges Bestehen. 

Zu diesem Anlaß wurden, außnahmsweise nachmittags zu Kaffee und 
Kuchen, alle Frauen und Interessierte in das Pfarrzentrum eingeladen. 
Danke an unsere Bäckerinnen und Helfer an dieser Stelle. 
Über 60 Gäste folgten unserer Einladung auch zum anschließenden 

Konzert der christlichen Liedermacherin Stefanie Schwab aus Würz-
burg, passenderweise unter dem Motto ihrer aktuellen CD 
" eingeladen" . Im Anschluss gab es noch Sekt und Zeit zu Gesprä-

chen. 
Um 17 Uhr beschloss ein ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche 
mit Pfr. Dettenthaler und Pfr. Rauh die Feierlichkeiten. 

Mit einer unserer Segensrituale/ -gebärde, unter Einbezug aller Gottes-
dienstbesucher, beendeten wir diesen. 
Da der gesamte Nachmittag auf Spendenbasis ausgerichtet wurde, 

freuen wir uns, nach Absprache im Frauentreff, 400 Euro an das Kinder- 
und Jugendhospiz " Sternenzelt"  in Bamberg ( zweckgebunden 
" Trockenwagen und Tonpapier" ) , sowie 4oo Euro an die Bürgerstif-

tung Schlüsselfeld 
geben zu können. 
Ein herzliches Ver-

gelt` s Gott für 
jede Gabe am 
Nachmittag 

und im Gottes-
dienst hierfür!  
Es war ein wun-

derschöner Fest-
tag mit Gast-
f r eu n d s c h a f t , 

Gl a u b en s s tä r -
kung, tiefgehen-
der und auch hu-

morvoller Musik 

         Ökumenischer Frauentreff 
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Ökumenischen Männertreff & Arbeitskreis 
Erwachsenenbildung: 
  
"Der ökumenische Männertreff und der Ar-
beitskreis Erwachsenenbildung wünschen 
frohe Weihnachten sowie ein gesundes und 
gutes Jahr 2025!" 
 
  Thomas Wächtler 

         Ökumenischer Männertreff 

und Texten, Dankbarkeit und gelebter Ökumene!  
 

Schön, dass Ihr/ Sie unsere Gäste waren und unser Tun be-
stärkt haben. 
 

Herzlichst, verbunden mit den besten Wünschen für eine  
gesegnete Advents-und Weihnachtszeit, 
sowie Gottes Segen und Geleit im Jahr 2025, 
 
                Alexandra Schwab und Christiane Bachmayer 
 

Einladung zu den nächsten Terminen um 9 Uhr im Pfarrzent-
rum ( bitte Geschirr mitbringen) : 
 
Di, 03.12.24  Adventsfrühstück, Bgm. Krapp spricht über die Bürgerstiftung 

mit Spendenübergabe 
Di, 14.01.25  Jahreslosung  „Prüft alles und behaltet das Gute“ ( 1.Thess. 
5,21)    
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Ein turbulentes Jahr geht seinem Ende entge-
gen. Die Kirche in Thüngfeld feierte i n diesem 
Jahr ihr 200 jähriges Jubiläum. Im Januar mit 
einem Eröffnungsgottesdienst begonnen, 
spannte sich der Veranstaltungsbogen über 
das Jahr,  bis im Dezember mit dem Weih-
nachtssingen das Jubiläum endet.  Dazwi-
schen in jedem Monat eine Veranstaltung, 
vom der Kirchenführung über einen  Valentins-
gottesdienst,  eine vielbeachtete Bilderausstel-
lung oder das Fest der Ökumene um nur mal 
einige zu nennen. Der Höhepunkt war zweifels-
ohne der Gottesdienst am Kirchweihsonntag 

zu dem wir Pater Isaak aus Münsterschwarzach gewinnen konnten, der 
eine fulminante Messe feierte, sowie das anschließende Zusammensein 
mit Mittagessen um die Kirche herum.“ Kirchweih wie früher“ meinte 
eine ältere Besucherin. Ein ganz ganz großes Danke an die einzelnen 
Teams, die das jeweils organisiert und durchgeführt haben, die Unter-
stützer und Sponsoren aus Thüngfeld und drumherum, die beiden Orts-
vereine sowie an all  diejenigen die dieses Jubiläum mit uns gefeiert 
haben. Diejenigen die es nicht geschafft haben, macht nix, in 99 Jah-
ren gibt’s wieder eins.  
Ein weiteres Danke an Frau Inge Weichlein, die sich für die Kirchenver-
waltungswahlen zur Verfügung gestellt hat. In Zeiten in denen sich der 
Staat aus der eigenen Kultur zunehmend zurückzieht sind Menschen 
mit „Bankerfahrung“ Gewissermaßen nicht mit Geld zu bezahlen .  
Bleibt mir nur noch ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest zu wünschen 
und ein gesundes und vor allem friedliches neues Jahr .  

 

      Für die KV Thüngfeld  
      Josef Krug, Kirchenpfleger  

          Kirchenverwaltung Thüngfeld        
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          Seniorenteam 50 +           

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

 

herzlich grüßen wir euch in dieser vorweih-

nachtlichen Zeit und laden ein zu unserer 

Adventsfeier am Dienstag, 10.Dezember 

2024.  

 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 

14.00 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend 

wollen wir uns im Pfarrsaal mit Liedern auf 

die stille Zeit einstimmen und bei Kaffee 

und Gebäck einen schönen Nachmittag 

verbringen. 

 

Im zurück liegenden Jahr konnten wir wie-

der einiges zusammen unternehmen. Erin-

nern wir uns an die Ausflüge nach Dornheim und Ebrach und an weitere gemein-

same Nachmittage, je nach Jahreszeit und Thema, unter anderem mit dem sehr 

lehrreichen Vortrag von Frau Tanja Ott zur Sturzprophylaxe im Alter. 

 

Für das nächste Jahr planen wir ebenfalls interessante Zusammenkommen und 

hoffen, euch alle bei guter Gesundheit wieder zu sehen. 

 

Wir wünschen euch und euren Familien 

 

eine gute vorweihnachtliche Zeit, 

glückliche und friedvolle Weihnachtstage 

und für das neue Jahr Gesundheit und Gottes Segen! 

 

       Euer Team 50+ 

     Grete, Margit, Bärbel, Uschi, Gisela und Gabi 

 Terminvorschau: 
 04.02.2025 Seniorentreffen zur Faschingszeit 

 25.03.2025 Seniorentreffen zur Fastenzeit 
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Wirf deine Sorge auf den Herrn, er wird für  
dich sorgen! ( Psalm 55,33 ) 
 
 
Weil die Welt Weihnachten braucht  
Weil jede Seele Licht braucht. Und Weihnachten strahlt. 
Weil Sehnsucht Platz braucht. Und Weihnachten räumt ein. 
Weil Kinder Geschichten brauchen. Und Weihnachten erzählt. 
Weil Gott wie Menschen nicht allein sein wollen. Und Weihnachten verbindet uns. 
Weil alle Welt Liebe braucht. Und Weihnachten feiert sie. 
 

 
 
 

 

 

Liebe Mütter, 
in dieser besonderen Zeit des Jahres möchten wir euch herzlich danken, 
dass ihr Teil der Mütterbeten-Gruppe seid. Weihnachten erinnert uns da-

ran, wie wichtig die Gemeinschaft im Gebet ist – vor allem das Gebet 
für unsere Kinder. 
Überall auf der Welt versammeln sich Mütter wie wir und beten aus tiefs-

tem Herzen für das Wohl und die Zukunft ihrer Kinder. Gemeinsam legen 
wir unsere Sorgen und Ängste im Gebet nieder und vertrauen darauf, 
dass Gott uns und unsere Kinder begleitet und schützt. So, wie es in 

Psalm 55,23 heißt: 
 „Wirf deine Sorge auf den Herrn;  er wird für dich sorgen“. 
In dieser Weihnachtszeit wollen wir uns gegenseitig daran erinnern, dass 

wir nicht alleine sind – weder in unseren Freuden noch in unseren Her-
ausforderungen. Gemeinsam dürfen wir unsere Lasten bei Gott ablegen 
und uns auf seine Führung und Liebe verlassen. 

Lasst uns weiterhin im Gebet vereint sein, auch im kommenden Jahr, im 
Vertrauen darauf, dass unsere Kinder unter Gottes Schutz stehen. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und vielen Dank an jede von euch!  
Gottes Segen für das Neue Jahr. 
 
      Agnes Sendner und Gerlinde Stütz 

 

 Terminvorschau 2025 
 17.01.2025     21.02.2025     21.03.2025     18.04.2025 

 

                   Mütter beten Schlüsselfeld 
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Die Kirchenverwaltung Rambach bedankt sich ganz 
herzlich bei allen 
hauptamtlichen Mitarbeitern für ihren geleisteten 
Dienst. 
  
Vergelt s̀ Gott auch allen Spendern und Ehrenamtli-
chen für ihren Einsatz zum Erhalt unserer Kirche. 
  
Ihnen allen wünschen wir eine ruhige Adventszeit, 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für das neuen Jahr. 
  
                                                                           

                                                  Für die Kirchenverwaltung Rambach 
                                                  Adalbert Seeger 

          Kirchenverwaltung Rambach                        

        Chor der Pfarrkiche St. Johannes d. Täufer    

VORANZEIGE 
 
Pfarrkirche St. Johannes d. T. Schlüsselfeld 
30.03.2025 
17:00 Uhr 
  

 J. S. Bach Johannespassion Fassung 1725 

  
Chor der Pfarrkirche St. Johannes d. T. Schlüsselfeld 
Manuela Falk (Sopran) / Susanne Langner (Alt) / Thomas Zimmermann (Tenor) / 
Martin Popp (Bass) / Lorenz Schober (Bass) Jesus / Sören Richter 
(Tenor)  Evangelist 
Barockorchester 
Leitung Martin Popp 
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                  Familienstützpunkt St. Johannes d. Töufer 
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           Kinderseite                                                          
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                                                  Ministrantenaufnahme    -verabschiedung 

Am 2. November verabschiedeten 
wir zwei Ministrantinnen, denen wir 

für neun und zwölf Jahre Ministran-
tendienst danken durften. Besonders 
freute uns die Begrüßung eines neu-

en Ministranten.  
 
Wenn auch du/  Sie uns gerne beim 

Ministrantendienst unterstützen 
möchtest/  möchten, dann melde 
dich/  melden Sie sich im Pfarrbüro, 
bei den Mesnern oder bei Carola 

Linsner ( 09552 980130, 0160 3437473, 
Carola.Linsner@web.de) . Wir freuen 
uns über neue Gesichter egal in wel-

chem Alter ( Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene) . 

http://Carola.Linsner
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              Sternsinger Schlüsselfeld           



- 35 - 

         Sternsingerbesuch Anmeldung 

https://pixabay.com/de/sterne-weihnachten-wei%C3%9F-schnee-1568703/
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Ewiges Licht 

im Dezember: 
Gertrud Sperber 
  

 Kath. Pfarreien 

 St. Burkhard, Geiselwind 

 Kuratie St. Michael, Appenfelden 

 Kreuzerhöhung, Breitenlohe 

 
 
 

 
 
Termine im Dezember: 
 
01.12.2024 10.30 Uhr Messfeier mit  
    Vorstellung der  

    Erstkommunionkinder 
    aus Geiselwind und  
    Breitenlohe 

 
12.12.2024 18:00 Uhr Bußgottesdienst in Geiselwind 
 

13.12.2024 18:00 Uhr Messfeier in Gräfenneuses 
 
14.12.2024 19:00 Uhr Messfeier mit Bußgedanken  

    und Beichtgelegenheit 
    In Appenfelden 
 

21.12.2024 19:00 Uhr Messfeier mit anschl.  
    gemütl.Beisammensein  
    in Breitenlohe Gemeindehaus 
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Kuratie St. Michael, Appenfelden 

  

 Sprechzeiten Pfr. Joseph: 
 nach telefonischer  

 Vereinbarung 
 Tel. 09556 - 69 89 974 
    

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Fr. Krug ist  

dienstags und donnerstags 
von 10.00 - 12.00 Uhr im 

Pfarrbüro Schlüsselfeld zu erreichen.  

 
Aufruf:  
Hilfe die Homepage!  

 
Wir, der Pfarrgemeinderat 
Geiselwind, suchen 

DICH!   
Wir brauchen Unterstüt-
zung bei der Gestaltung 

und Pflege unserer Home-
page.  
Du möchtest uns gerne 

ehrenamtlich unterstüt-
zen, hast Interesse an Bild-
bearbeitung und schrei-

ben von Texten. Dann 
würden wir uns freuen von 
DIr zu hören. 

 
 Infos gibt es bei Rebecca 
Stapper-Elias 0160-

7712197 
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         Adventskalender Geislewind                                                            
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                                                          Ministranteneinführung und -verabschiedung    

 
 

Als Nachtrag zum 
Bericht über die Mi-
nistranteneinführung 

und Verabschie-
dung in der letzten 
Pfarrinfo, möchten 

wir noch Folgendes 
ergänzen: In die 
Schar der Ministran-

ten wurden Felix 
Hofmann, Max Hof-
richter und Hanna Mönius herzlich begrüßt und während des Gottesdiens-
tes feierlich eingeführt. Als Willkommensgeschenk erhielten sie eine Kreuz-

kette. 
Auch die vier langjährigen Ministranten, die verabschiedet wurden, 
möchten wir hiermit noch namentlich erwähnen: Valerie Götz hat 5 Jahre 

lang ministriert, Belana Burger und Lukas Götz 7,5 Jahre. Sie bekamen Ur-
kunden vom Erzbistum Bamberg für 
ihr großes Engagement. Anna Götz 

erhielt für 11 Jahre Altardienst eine 
besondere, von Erzbischof Herwig 
Gössl persönlich unterschriebene 

Urkunde. Als Dankeschön erhielten 
die vier ein Präsent vom Pfarrge-
meinderat. 

Pfarrer Joseph dankte allen Minis für 
ihren Einsatz in der Kirche. Mit der 
Aufnahme der Neuzugänge zählt 

die Pfarrgemeinde Geiselwind nun 
24 Ministranten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 

der Aschbacher Pfarrband, die den 
Gottesdienst musikalisch wunder-
schön gestaltet hat. 

 
  Die Ministrantenschar  
  wünscht  

  Frohe Weihnachten!   
 
Text: Anna Götz                     Fotos: Irene Götz 
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Sternsingeraktion 2025 
 

Auch im nächsten Jahr möchten wir wieder die  
Sternsinger entsenden, dass sie den Segen 

 in Ihre Häuser bringen.  

Alle, die sich in den letzten Jahren noch nicht angemeldet hatten,  
bitten wir, sich bei uns anzumelden.  

In Geiselwind selbst kommen die Sternsinger am 06. Januar 2025 

in die umliegenden Dörfer am 5. Januar 2025. 
 

Anmeldung bis spätestens 31.12.2024 bei  

Rebecca Stapper-Elias  
Tel. / AB: 09556/ 20 64 59 
Mobil: 0160/  77 12 19 7 

elias@j emako-mail.com 

Autobahnkirche                                                                                                                                         Sternsinger 2025 
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On Tour mit 13 Familien 

Speziell für die Ministranten- und Jugendorchester-Familien organisierte 
der Pfarrgemeinderat St. Burkhard, Geiselwind, eine dreitägige Wallfahrt 
in den Allerheiligenferien.  

Mit 26 Kindern und Jugendlichen und insgesamt 46 Personen ging es zu-
nächst nach Altötting. Pfarrer Joseph zelebrierte mit den vielen mitgereis-
ten Ministranten und begleitet vom Geiselwinder Jugendorchester eine 

Messe in St. Konrad. Nach einer Familienralley, die zu den wichtigsten 
Punkten des Wallfahrtsortes führte, fand der 
Tag bei einer Andacht vor der schwarzen Ma-

donna in der Gnadenkapelle seinen Ab-
schluss. 
Für die Gruppe ging es weiter nach Bad Gries-

bach, wo sie beide Nächte im Kurgebiet ver-
brachte. Dort wurde auch die Hoteleigene 
Therme besucht. 

Am zweiten Tag erkundeten die Geiselwinder 
Passau und wurden von historisch gekleideten 
Stadtführern in die Geheimnisse der Drei-Flüsse

-Stadt eingeweiht. Über die Wallfahrerstiege 
besuchte die Gruppe zum Tagesausklang 
„Maria Hilf“.  

Der letzte Tag bot den Jugendlichen die Mög-
lichkeit, andere Ministranten und ein anderes 
Jugendorchester kennen zu lernen. Die Grup-

pe traf in Vilshofen auf das Jugendorchester 
der Johannesbläser zu einer gemeinsam vobe 

         Geiselwind     ON   TOUR 
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reiteten Probe.  Die Ministranten lernten Ministranten aus dem Pfarrver-
band Ortenburg kennen und ließen sich von Bruder Richard Multerer zei-

gen, wie die Missionsbrüder im Kloster Schweiklberg über Vilshofen leben. 
 
Im Bus zurück nach Geiselwind erzählten viele Teilnehmer durchs Mikrofon 
von ihren Highlights der Fahrt. Ganz häufig kam dabei heraus, dass so-

wohl Jugendliche als auch Erwachsene es sehr schätzten, in dieser tollen 
Gemeinschaft unterwegs zu sein. 

         Text: Margot Burger 
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Spiele-Nachmittag-Premiere 
Zum ersten Mal fand ein Spielenachmittag für j edes Alter im Geiselwinder 

Pfarrheim statt. Und tatsächlich fanden sich Spiele-Fans im Alter von 8 Mo-
naten bis 80 +  ein und hatten einen vergnüglichen Nachmittag. Der Pfarr-
gemeinderat versorgte die Spieler mit Getränken, Gebäck und Brotzeit, so 

dass alle unterschiedliche Spiele auspro-
bieren konnten. Die Jugend zog sich zu 
einer gruseligen Runde Werwolf in einen 

extra-Raum zurück und Pfarrer Joseph 
spielte mehrere Runden UNO am Damen-
Tisch. Besonders schön war die Begeg-

nung von Alt und Jung im warmen Pfarr-
heim bei nebeligem Novemberwetter. Es 
war bestimmt nicht der letzte Spielenach-
mittag in Geiselwind. 

 

Text: Margot Burger Bild: Anita Fürstenhöfer 

Murrmänner und Katzen - Groß und Klein, zogen in die Kirche ein!  
Am Abend des Kirchweihsamstags trafen sich die Murrmannskatzen und 

Murrmänner, um gemeinsam den traditionellen Gottesdienst zu feiern. 
Auch die Murrmanns-Kids und Kätzchen waren mit dabei. Mit geschwun-
genen Kirchweihfahnen zogen alle zusammen in die Kirche ein. Zelebriert 

wurde die Wort-Gottes-Feier von Diakon Kornacker, der sich sehr freute, 
wieder dabei zu sein. 
 

Text: Anna Götz     Foto: Irene Götz 

    Nachlese Kirchweih und Spielenachmittag     



- 45 - 



- 46 - 

 

Adventskranzsegnung  

Am 1. Advent wird der Adventskranz in der Kirche gesegnet.  

Wer seinen eigenen Adventskranz mitbringen möchte ist herzlich 

dazu eingeladen.  

 

Rund-um-den-Kirchturm-Treff  
Wir treffen uns am Dienstag, den 03. Dezember ab 15.00 Uhr zu    

einer kleinen Adventsfeier im Pfarrheim.                                                          

Herzliche Einladung  

 

Rorate-Messe Am Dienstag, den 03. Dezember findet in Wachen-

roth um 17.30 Uhr eine Rorate-Messe statt. Es stehen kleine Kerzen 

zur Verfügung bzw. können gerne Kerzen von Zuhause mitgebracht 
werden.                              Herzliche Einladung 

 

Das ökumenische Team der Pfarrgemeinden Wachenroth, 

Weingartsgreuth und Mühlhausen lädt ganz herzlich zur 

Waldweihnacht am Dienstag, den 17. 12. um 18.00 Uhr nach 

Schirnsdorf ein. Unser Thema: „Die Wünsche der 3 Zedern“ 

Treffpunkt ist der Spielplatz in Schirnsdorf. Bitte warm anziehen und 
eine Taschenlampe mitbringen. Heißen Tee und Knabbereien gibt’s 

danach zum Aufwärmen. ( Bitte Tassen mitbringen)                           

- Das Friedenslicht von Bethlehem steht bereit zum mit nach Hause 

nehmen—Wir freuen uns auf rege Beteiligung—                               

Alle, ob groß oder klein sind willkommen. 

 

Wachenroth/ Elsendorf Beichtgelegenheit am Samstag, den 
21.12.24 von 15.00—16.00 Uhr in der Kirche in Wachenroth. 

 

Weihnachtskonzert Am Sonntag, den 22.12. findet um 17.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St Gertrud das Weihnachtskonzert der 

Blaskapelle Wachenroth statt. 

 

           Pfarrei St. Gertrud Wachenroth                                     
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St. Laurentius Elsendorf In diesem Jahr wird es am 24.12. um 20.00 

Uhr eine besonders Christmette geben. Hier wird die Weihnachts-

geschichte von Erwachsenen dargestellt. 

 

Die Weihnachtsgottesdienste am 26.12. werden in Elsendorf 

und Wachenroth von der Singgemeinschaft Wachenroth               
musikalisch umrahmt. 

 

Am Dienstag, den 31.12. findet ein Vorbereitungstreffen für alle 

Sternsinger der Pfarrei St. Gertrud im Pfarrheim statt. Uhrzeit wird 

noch bekannt gegeben!  Sternsinger gesucht!  Wer gerne bei der 

Sternsingeraktion mitmachen möchte, darf sich gerne bei Monika 

Tregoning, Tel. 8375 melden! !  
 

Wachenroth /  Heilig-Drei-König 2025 

Wer sich aus Mühlhausen/ Schirnsdorf/ Simmersdorf/ Warmersdorf 

und Buchfeld bereits in den letzten Jahren für einen Besuch der 

Sternsinger angemeldet hatte ist auf unserer Liste fest notiert und 

wird auch besucht. Wer in den letzten Jahren nicht besucht wurde 

und gern dabei sein möchte darf sich gerne bis 31.12. im Pfarrbüro 
Wachenroth,  Tel. 347, gerne auch am AB melden. 

P.S. Wir starten mit der Sternsingeraktion dieses Jahr bereits am 

Sonntag, den 05. Januar. 

 

Elsendorf/ Lach/ Possenfelden/ Güntersdorf / Heilig-Drei-König 2025 

Unsere Ministranten haben Verstärkung bekommen, deshalb         

besuchen wir wieder alle Haushalte. 
 

 

                                 Pfarrei St. Laurentius Elsendorf 
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         Pfarrei St. Marien Aschbach  
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       Sprechzeit Fr. Kleineisel im Weltladen: dienstags 16.30 —18.00 Uhr 
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         St. Sebastian Reichmannsdorf        
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Büro des Seelsorgebereichs Markt Bibart  
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag, Mittwoch, Freitag            9 - 12 Uhr  Tel. 09162 - 5754901  

Dienstag            14 - 17 Uhr 
Donnerstag            13 - 16 Uhr 

______________________________________________________________________ 

Leitender Pfarrer: 
Pfarrer Wolfgang Dettenthaler, Schlüsselfeld  Tel. 09552-92 12 12 

Seelsorger: 
Pfarrvikar Joseph Kollathuparampil, Geiselwind  Tel. 0170   - 63 03 352  

Padre Gabriel Ramos, Eckersbach    Tel. 09552 -16 72 
Gemeindereferentin Petra Kleineisel, Schlüsselfeld Tel. 0170   - 60 60 702 

Pastoralreferent Peter Segna, Kornhöfstadt   Tel. 09162 - 98 88 525 
—————————————————————————–——————— 
Pfarrei St. Johannes  d. T, Schlüsselfeld 

Pfr.-Weißenberger-Str. 2, 96132 Schlüsselfeld 
Telefon:  09552-92 12 12 
Internet: www.st-johannes-schluesselfeld.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di., 10.00 - 12.00 Uhr      Do. 10 - 12 Uhr         Sekretärin: Renate Krug 

----------------------------------------------------------------------------—————————- 

Pfarrei St. Marien, Aschbach 

Pfr.-Weißenberger-Str. 2, 96132 Schlüsselfeld 
Telefon: 09552 /  92 12 12  

Internet:  www.aschbach-kath.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Schlüsselfeld 

Mittwoch 10.00 - 12.00. Uhr   Sekretärin: Gertrud Ebitsch-Frank 
----------------------------------------------------------------------------—————————- 

Kuratie St. Sebastian, Reichmannsdorf 

Pfr.-Bierbrodt-Str. 1, 96132 Schlüsselfeld-Reichmannsdorf 
Internet: www.pfarrei-st-sebastian-reichmannsdorf.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mittwoch  15.00 - 16.30 Uhr                          Sekretärin: Gertrud Ebitsch-Frank 
------------------------------------------------------------------------------------------------------

Pfarrei St. Burkhard, Geiselwind, Kuratie St. Michael, Appenfelden 

Pfarrei Kreuzerhöhung, Breitenlohe 
Kirchplatz 4, 96160 Geiselwind:  ( bitte Sprechzeiten in Schlüsselfeld wahrnehmen)  

Telefon: 09556-92 19 030 /  Fax. 09556-92 19 031 
Internet: www.pfarrei-geiselwind.de        Sekretärin: Renate Krug 
___ ________ ________ ________ ________ _______ ________ ________ ________ ________ _______ ________ ________ ________ ________ ________ _______ ________ _ 

 

Pfarrei St. Gertrud, Wachenroth, Kuratie Elsendorf 
Kirchstr. 9, 96193 Wachenroth 

Telefon: 09548-347  /   Fax: 09548-92 10 78  

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Donnerstag 10-12 Uhr  Dienstag 17-19  Uhr     Sekretärin:  Susanne Dressel  
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